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Großauheim – Die Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) Großau-
heim/Wolfgang öffnet ihren
Treff dienstags alle 14 Tage.
Er steht allen offen, egal ob
Jung oder Alt. Bei Kaffee
und Kuchen, angeregten
Gesprächen, Kartenspielen
oder auch mit Würfelspie-
len und Bingo vertreiben
sich die Besucher die Zeit.
Treffpunkt ist in Zwei-Wo-
chen-Rhythmus jeweils
dienstags ab 14 Uhr in der
Tagesstätte Alte Langgasse
in Großauheim. Das nächs-
te Treffen ist am 7. Juni. Ne-
ben den regelmäßigen Tref-
fen werden auch Ausflüge
und Besichtigungen ange-
boten. cs.

AWO lädt zum Treff
in Großauheim

Großauheim – Die Ortsgrup-
pe Großauheim des Vereins
für Deutsche Schäferhunde
feiert den Tag des Hundes
und lädt für Samstag, 11. Ju-
ni, zum Tag der offenen Tür
ein. Von 10 bis 17 Uhr kön-
nen Besucher den Verein
und seine Aktivitäten ken-
nenlernen. Vorführungen
stellen die verschiedenen
Hundesportarten vor, Spiele
für Mensch und Hund laden
zum Mitmachen ein. Für
das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Das Vereinsgelände
befindet sich an der Josef-
Bautz-Straße 1a. cs.

Tag der offenen Tür
beim Hundeverein

Hanau – Speziell für Senio-
ren ist das nächste „Impuls-
Kaffee“ in der Familienaka-
demie der Kathinka-Platz-
hoff-Stiftung (Französische
Allee 12) am Mittwoch,
15. Juni, von 15 bis 17 Uhr
gedacht. Bei einem „Spa-
ziergang fürs Gehirn“ sollen
mit unterhaltsamen Übun-
gen die Wahrnehmungs-
und Konzentrationsfähig-
keit erhöht und Merkfähig-
keit sowie Reaktions- und
Koordinationsvermögen ge-
stärkt werden. Die Veran-
staltung kostet sechs Euro
inklusive Kaffee und Ku-
chen, für Senioren mit Han-
au-Pass ist sie kostenfrei.
Um Anmeldung wird gebe-
ten:� 06181 259062 oder E-
Mail an familienakademie@
kp-stiftung.de. kd

Gedächtnistraining
beim Kaffeetrinken

Klein-Auheim – Der FC Ale-
mannia lädt für Samstag,
25. Juni, 13.30 Uhr zu seiner
Jahreshauptversammlung
ins Vereinsheim ein. Auf
der Tagesordnung steht un-
ter anderem die Neuwahl
des Vorstands. kb

Hauptversammlung
des FC Alemannia

IN KÜRZE

KINO

HANAU
KINOPOLIS
Am Steinheimer Tor 17
„Top Gun: Maverick“
Atmos D-Box
17.15, 19.45, 20.15, 22.45 Uhr
„Top Gun: Maverick“
Digital
14.30, 17.45, 18, 20.45,
21.15 Uhr
„Doctor Strange in the
Multiverse of Madness“
Atmos D-Box
16.45 Uhr
„Doctor Strange in the
Multiverse of Madness“ 3D
15 Uhr
„Doctor Strange in the
Multiverse of Madness“
D-Box
19.30, 22.30 Uhr
„Doctor Strange in the
Multiverse of Madness“
Digital
18.30, 21 Uhr
„Der kleine Nick auf
Schatzsuche“ Digital
14 Uhr
„Immenhof 2 – Das große
Versprechen“ Digital
14.45, 16.30 Uhr
„Mia and Me – Das Geheimnis
von Centopia“ Digital
14.20, 17 Uhr
„Phantastische Tierwesen:
Dumbledores Geheimnisse“
Digital
19 Uhr
„The Lost City – Das Geheimnis
der verlorenen Stadt“ Digital
16, 18.20 Uhr
„Downton Abbey II: Eine
neue Ära“ Digital
21 Uhr
„Die Biene Maja – Das geheime
Königreich“ Digital
13.45 Uhr
„Sonic the Hedgehog 2“
Digital
15.40 Uhr
„Die Gangster Gang“ D-Box
14.15 Uhr
„X“ Digital
22.30 Uhr
„Willi und die Wunderkröte“
Digital
13.30 Uhr

Mysteriöse
Verflechtungen
bei der WSH

Zum Bericht „Da gibt es völ-
lige Transparenz“ über die
Wählergruppierung „Wir
sind Hanau“ (WSH) vom
14. Mai:

Das ist eine verfälschte Dar-
stellung! Transparenz wäre,
wenn die Personen in den be-
teiligten Gruppierungen be-
reitwillig ihr Wissen zur Auf-
klärung darstellen würden.
In Wirklichkeit aber wird
deutlich, dass weiterhin ver-
schleiert wird. Die einge-
steckten Gelder wurden
nicht einmal rechtzeitig zu-
rückgezahlt. Man hat hier al-
le Fristen verstreichen lassen.
Das sieht wahrlich nicht
nach Transparenz aus, auch
nicht nach Reue. Ich bin
nicht der Meinung, dass man
Personen in politischen Gre-
mien weiter stützen oder gar
schützen soll, wie es die
Gruppe „Wir sind Hanau“
tut. Vielmehr sollten alle Per-
sonen die in dieser Affäre in-
volviert sind, ihre politischen
Ämter, zumindest bis zur
vollkommen Aufklärung (...)
niederlegen.
Absolut unerklärlich ist,

warum die Gruppe „Wir sind
Hanau“ trotz dermysteriösen
Verflechtungen (...) die um-
strittene Vorsitzende der
WSH schützt. (...) Die Gruppe
„Wir sind Hanau“ sollte sich
nicht zum Handlanger ma-
chen. (...)

Nives Possamai
Hanau

Leserbriefe geben dieMeinung der
Verfasser wieder. Die Redaktion
behält sich Kürzungen vor und
veröffentlicht keine anonymen
Briefe.

LESERBRIEF

Ein Kranz für den Gründer der Hanauer Neustadt
Pfarrer Marcin Brzóska, Pfarrer Tor-
ben W. Telder, OB Kaminsky, Beate
Funck, Bürgermeister Axel Weiss-
Thiel, den Magistratsmitgliedern
Thomas Morlock, Peter Jurenda und
Claudia Borowski. M/FOTO: MICHAEL PROCHNOW

abend einen festlichen Gottesdienst
mit (von links) dem stellvertretenden
Präses Rainer Vaerst, der Präses-Äl-
testen Heike Rivera-Lückhardt, Ver-
tretungspfarrer Dr. Michael Lapp,
Pfarrer i. R. Frank Niedzwitz-Beyer,

Münzenberg nieder. Der Neustadt-
Gründer ermöglichte die Ansiedlung
von Religionsflüchtlingen aus Frank-
reich und den Spanischen Niederlan-
den. Die Wallonisch-Niederländische
Gemeinde feierte am Mittwoch-

Anlässlich des 425-jährigen Beste-
hens der Neustadt legten Stadtver-
ordneten-Vorsteherin Beate Funck
und Oberbürgermeister Claus Ka-
minsky einen Kranz am Denkmal von
Graf Philipp Ludwig II. von Hanau-

Dem Stöffche gehuldigt
Galerie am Platz des Friedens zeigt „Äpplernasen und Heimatheilige“

Gold“, dem Stöffche, beschäf-
tigt.
Jürgen Hans hat den „Äpp-

lernasen“ über die Schulter
ins „Gerippte“ (Apfelwein-
glas) geschaut, den vielen
kleinen Anekdoten und Eb-
belwoi-seligen Wahrheiten
gelauscht und diese mit Stift
und Pinsel treffsicher aufs Pa-
pier gebracht. Wilma Roth
hat den „Gerippten“ ganz
persönliche „Deckelscher“
aufgesetzt und ihre ganz indi-
viduellen „Heimatheiligen“
als Skulpturen zwischen tra-
ditionellen Darstellungen be-
ziehungsweise Gesten und ei-
genen Erinnerungen zum Le-
ben erweckt.

Weitere Infos
Noch bis 19. Juni: „Äppler-
nasen und Heimatheilige“ –
Skulpturen und Karikaturen
– Galerie am Platz des Frie-
dens – Öffnungszeiten: Frei-
tag, Samstag, Sonntag und
an den Feiertagen jeweils
von 15 bis 19 Uhr – Platz des
Friedens 6, Steinheim,
� 06181 9456960. Weitere
Infos unter: galerieamplatz
desfriedens.de

Wohnung dient. Ursprüng-
lich angeregt durch diemehr-
fach verschobene Stadtjubilä-
umsfeier haben sich Jürgen
Hans und Wilma Roth mit
den Steinheimer Eigenhei-
ten, der Altstadtkultur und
natürlich dem „Staanemer

wirtshaus, das Wilma Roth
und Detlef Weygand seiner-
zeit kauften und komplett sa-
nierten, betreiben sie seit
rund 15 Jahren ihre Galerie
im Erdgeschoss des denkmal-
geschützten Hauses, dessen
erster Stock dem Paar als

und Objekte rund um das
ehemalige Stadtwirtshaus in
der Steinheimer Altstadt“ in
Vorbereitung gewesen, das
auch verschiedene Abendver-
anstaltungenmiteingeschlos-
sen hätte, so die Künstlerin
und Galeristin. Hier im Stadt-

VON ANDREA PAULY

Steinheim – Dass pandemiebe-
dingt aufgeschoben nicht
aufgehoben bedeuten muss,
zeigt die aktuelle Ausstellung
in der Steinheimer „Galerie
am Platz des Friedens“, die
ursprünglich 2020 präsen-
tiert werden sollte. Unter
dem Titel „Äpplernasen und
Heimatheilige … gezeichnet,
gerippt und geformt“ sind
thematisch abgestimmte
Werke zweier Steinheimer
Künstler zu sehen: Karikatu-
ren von Jürgen Hans und
Plastiken der Galerie-Inhabe-
rin und Kulturpreisträgerin
Wilma Roth.
„Endlich gibt es wieder

Kunst live anzuschauen und
zu erleben. Wir freuen uns
auf viele Besucher zu den Öff-
nungszeiten, auch wenn wir
auf eine Vernissage verzich-
tet haben, da Corona ja leider
immer noch ein Thema ist“
sagt Wilma Roth. Anlässlich
des Jubiläums „700 Jahre
Stadtrechte Steinheim“ sei ei-
gentlich 2020 ein größeres
Projekt unter demMotto „Ge-
schichten, Bilder, Figuren

Ein Prost auf die Ausstellung: Jürgen Hans und Wilma Roth stoßen mit kunstvollen Glä-
sern für das „Staanemer Gold“an. FOTO: ANDREA PAULY

Werfen und Einlochen in der Innenstadt
Veranstaltungsprogramm mit Sport und Spiel lockt am Pfingstwochenende nach Hanau

Der Tanzsportclub (TSC)
Weiß-Gold Steinheim zeigt
auf dem Freiheitsplatz Garde-
tänze und Videopräsentatio-
nen seiner Vereinsarbeit. Die
Profi-Basketballer der White
Wings Hanau werben eben-
falls auf dem Freiheitsplatz
für ihre Sportart. Es gibt ei-
nen Infostand, und an einem
Basketballkorb kann man
sein Wurfkönnen proben.
Im Hof der Familienakade-

mie der Kathinka-Platzhoff-
Stiftung an der Wallonisch-
Niederländischen Kirche ge-
hen unterdessen die Feier-
lichkeiten zu „425 Jahre Han-
auer Neustadt“ weiter. Am
Samstag beginnt dort um
11 Uhr ein Frühschoppen, ab
14 Uhr ein Kinderprogramm.
Weiterer Höhepunkt ist eine
„Tafel der Vielfalt“ zwischen
Alt- und Neustadt, zu der die
evangelische Stadtkirchenge-
meinde am Pfingstmontag, 6.
Juni, 12 bis 15 Uhr, auf den
Freiheitsplatz einlädt. kd

Ausprobieren an. Der Golf-
Club Hanau baut auf der Ro-
senstraße in Höhe des Mode-
hauses Müller-Ditschler eine
Putting-Matte zum Einlochen
auf. Einblicke in sein Trock-
entraining und seine sportli-
chen Challenges gibt der 1.
Hanauer Schwimmverein vor
dem Kunstkaufladen Tache-
les an der Nürnberger Straße.

Samstag von 11 bis 14 Uhr in
der Innenstadt. Wermit Golf,
Schwimmen, Tanzen oder
Basketball liebäugelt, kann
auf den Freiheitsplatz und in
die Fußgängerzonen Nürn-
berger Straße und Rosenstra-
ße kommen. Dort werben
vier Hanauer Vereine für ihre
Aktivitäten und bieten auch
praktische Übungen zum

Waren zum Platz fahren und
werden dort eingewiesen.
Die Standgebühr – neun Euro
pro laufenderMeter –wird di-
rekt vor Ort entrichtet.

In der Fußgängerzone
Langstraße gibt es eine Kin-
dermeile. Dort hat das Team
des Spielmobils „Augustin-
chen“ von 10 bis 16 Uhr viele
Spiele und einige Überra-
schungen vorbereitet. ImKul-
turforum am Freiheitsplatz
beginnt am Samstag um
11.15 Uhr eine Vorlesestunde
für Kinder ab vier Jahren. Das
Zuhören ist kostenlos, eine
vorherige Anmeldung nicht
nötig. Renate Schlemminger
liest aus demBilderbuch „Das
Nilpferdwünscht sich Flügel“
von Julia Jarman vor. „Hanau
macht Sport“ heißt es am

Hanau – Rund um die Pfingst-
feiertage sorgt die Hanau
Marketing GmbH mit ihrer
Kampagne „Hanau macht
Lust“ für ein Veranstaltungs-
programm in der Innen- und
Altstadt. Das Motto heißt
diesmal „Hanau macht Lust
auf Familienzeit“.
Am heutigen Freitag, 3. Ju-

ni, wird ab 18 Uhr zumWein-
fest in den Hof der Familien-
akademie der Kathinka-Platz-
hoff-Stiftung an der Wallo-
nisch-Niederländischen Kir-
che geladen, wo das Jubiläum
„425 Jahre Hanauer Neu-
stadt“ gefeiert wird.
Viel los ist in der Innen-

stadt am Samstag, 4. Juni: Ne-
ben dem Wochenmarkt auf
demMarktplatz (7 bis 14 Uhr)
öffnet von 10 bis 16 Uhr der
Grimmskrams-Markt auf
dem Platz vor der Wallo-
nisch-Niederländischen Kir-
che. Private Verkäufer kön-
nen am Markttag ab 8 Uhr
ohne Anmeldung mit ihren

Auch der Grimmskrams-Markt gehört am Samstag zum Ver-
anstaltungsprogramm. FOTO: HANAU MARKETING GMBH

Tafel der Vielfalt
zwischen
Alt- und Neustadt

Hanau – Baustellendiebe wa-
ren von Dienstag auf Mitt-
woch in der James-Cook-
Straße unterwegs und of-
fensichtlich auf Kupferka-
bel und Werkzeuge aus.
Zwischen 17 und 7 Uhr be-
traten sie das Gelände und
gelangten in die Tiefgarage
der Rohbauten. Anschlie-
ßend durchtrennten die Tä-
ter bereits zum Teil einge-
baute Kupferkabel und nah-
men diese sowie Kabelreste
mit. Zudem hebelten sie
mehrere Baustellentüren
im Keller auf und stahlen
daraus weitere Kupferkabel
sowie Werkzeug. Der Wert
der Beute wird auf mehrere
tausend Euro geschätzt. Die
Polizei Großauheim bittet
um Hinweise unter �
06181 95970. kb

Diebstahl
aus Rohbau


